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FLÄCHENNUTZUNGSPLAN

Zeichenerklärung

Siedlungsschwerpunkt

(symbolhafte Darstellung)

STANDORTE FÜR ZENTRALE VERSORGUNGSEINRICHTUNGEN

(gem. Rd. Erlass d. Innenministeriums NW v. 5.8.1976)

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

(§ 5 (2) Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Besondere Wohngebiete

Wohnbauflächen

Mischgebiete

Kerngebiete

Gewerbliche Bauflächen

Gewerbegebiete

Industriegebiete

EINRICHTUNGEN UND ANLAGEN ZUR VERSORGUNG MIT

GÜTERN UND DIENSTLEISTUNGEN DES  ÖFFENTLICHEN

UND  PRIVATEN BEREICHS, FLÄCHEN FÜR DEN

GEMEINBEDARF (§ 5 (2) Nr. 2 BauGB)

Flächen für den Gemeinbedarf

Öffentliche Verwaltungen

Schule

Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Gebäude

sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Kindertagesstätte; Kindergarten

Jugendheim, Jugendeinrichtung

Altentagesstätte, Altenheim

Gesundheitlichen Zwecken dienende Gebäude

Kulturellen Zwecken dienende Gebäude

Flächen für Sport- und Spielanlagen

Post

Feuerwehr

FLÄCHEN FÜR DEN ÜBERÖRTLICHEN VERKEHR UND FÜR DIE

ÖRTLICHEN HAUPTVERKEHRSZÜGE (§ 5 (2) Nr. 3 BauGB)

Überörtliche (klassifizierte) Straßen vorhanden

geplante Straßen

in Aussicht genommene Straßen

Schutzstreifen gem. FStrG und LStrG, Grenze der Ortsdurchfahrt

Ruhender Verkehr

Bahnanlagen

Bahnhof, Haltepunkt

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN; FÜR DIE VERWERTUNG

ODER BESEITIGUNG VON ABWASSER UND ABFALL

 (§ 5 (2) Nr. 4 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen

Umspannwerk, Umformerstation

Wasserwerk

Anlagen für die Beseitigung von Abwasser (Pumpwerk o. dgl.)

Kläranlage

Regenrückhaltebecken

Kompostieranlage

Windkraft

HAUPTVERSORGUNGSLEITUNGEN (§ 5 (2) Nr. 4 BauGB)

oberirdisch, Elektrizität (vorh./gepl.)

unterirdisch, Gas (ggf. mit Schutzstreifen beidseitig)

Gasübernahmestation

GRÜNFLÄCHEN (§ 5 (2) Nr. 5 BauGB)

Grünfläche

Parkanlage

Dauerkleingarten

Spielbereich (A / B / C gem. Rd. Erl. d. Innenministeriums vom 31.7.74 )

Ballspielplatz

Sportplatz

Tennisplatz

Freizeiteinrichtung (z.B. Golfplatz, Reitplatz)

Hockeyplatz

WASSERFLÄCHEN UND FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT,

DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE REGELUNG DES

WASSERABFLUSSES  (§ 5 (2) Nr. 7 BauGB)

Wasserflächen

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft; den

Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses

Hochwasserrückhaltebecken

Überschwemmungsgebiet

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNG; ABGRABUNGEN ODER FÜR DIE

GEWINNUNG VON BODENSCHÄTZEN (§ 5 (2) Nr. 8 BauGB)

Flächen für Aufschüttungen

Flächen für Abgrabungen oder für die Gewinnung von

Bodenschätzen

FLÄCHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT UND FÜR DIE

FORTSTWIRTSCHAFT (§ 5 (2) Nr. 9 BauGB)

Flächen für die Landwirtschaft

Wald

PLANUNGEN, NUTZUNGSREGLUNGEN UND MASSNAHMEN ZUM

SCHUTZ; ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON BODEN;

NATUR UND LANDSCHAFT (§ 5 (2) Nr. 10 BauGB)

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im

Sinne des Naturschutzrechtes

Landschaftsschutzgebiet Naturschutzgebiet

Naturdenkmal Landschaftsbestandteil

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur

Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur

Entwicklung von Natur und Landschaft

REGELGUNG FÜR DIE STADTERHALTUNG UND FÜR DEN

DENKMALSCHUTZ (§ 5 (2) Nr. 4 BauGB)

Umgrenzung von Gesamtanlagen, die dem Denkmalschutz

unterliegen

Einzelanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen

SONSTIGE DARSTELLUNGEN

Postrichtfunkstrecke mit Angabe der

Bauhöhenbeschränkung in m ü.N.N.

Gemeindegrenze

Sicherheitszone gem. xxx BauGB

= Altlasten

örtliche Hauptverkehrsstraßen vorhanden/geplant

SSP

249

= Kalkabbau

= Bergbau

Leichtathletikanlage

Freibad

Kirmesplatz

Friedhof

Tierfriedhof

Sonstige Sonderbaugebiete

K

R

A

RECHTSGRUNDLAGEN

- Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung

vom 23.09.2004 (BGBl.IS.2414) in der zur Zeit gültigen

Fassung

- Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke

Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der

Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl.I S.132), in der

zur Zeit gültigen Fassung

- Planzeichenverordnung (PlanzV 90) vom 18.12.1990

(BGBl, 1991 S.58)  in der zur Zeit gültigen Fassung.

PLANUNTERLAGEN

Die vorliegende Plangrundlage basiert auf einem Auszug

aus dem automatischen Liegenschaftskataster (ALK)

Stand 10.09.2015  © Geobasisdaten: Kreis Mettmann

Mit Wirksamkeit dieses Flächennutzungsplanes wird der

bisher gültige Flächennutzungsplan vom 31.05.1969

einschließlich seiner Änderungen aufgehoben.

Dieser Plan ist gemäß § 2 (1) BauGB

durch Beschluss des Rates der Stadt

Mettmann vom 5.7.1988 aufgestellt

worden.

Mettmann, den 7.10.1988

gez.

Ingrid Siebeke

Siegel

Bürgermeister

Dieser Plan hat gemäß § 3 (2) BauGB

in der Zeit vom 10.10.1988 bis zum

15.11.1988 einschließlich

Erläuterungsbericht öffentlich

ausgelegen.

Mettmann, den 16.11.1988

gez.

Masanek

Siegel

Stadtdirektor

Über die während der Auslegung

vorgebrachten Bedenken und

Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB

hat der Rat der Stadt Mettmann am

18.4.1989 entschieden

Mettmann, den 19.4.1989

gez.

Ingrid Siebeke

Siegel

Bürgermeister

Dieser Plan hat erneut gemäß § 3 (2)

BauGB in der Zeit vom 16.5.1989 bis

zum 19.6.1989 einschließlich

Erläuterungsbericht öffentlich

ausgelegen.

Mettmann, den 21.6.1989

gez.

Masanek

Siegel

Stadtdirektor

Über die während der erneuten

Auslegung vorgebrachten Bedenken

und Anregungen gem. § 3 (2) BauGB

hat der Rat der Stadt Mettmann am

5.9.1989 entschieden.

Mettmann, den 5.9.1989

gez.

Ingrid Siebeke

Siegel

Bürgermeister

Dieser Plan ist gemäß § 6 BauGB

mit Verfügung vom heutigen Tage

genehmigt worden.

Düsseldorf, den 27.2.1990

Der Regierungspräsident

i.A.

Siegel

gez. Schwetlick

Die Ergänzungen und Streichungen

aufgrund der Genehmigungsverfügung

des Regierungspräsidenten vom

27.2.1990  AZ. 35.2-12.21 und gemäß

Ratsbeschluss vom 29.5.1990 sind in

GRÜN (Nr.1 bis 5) eingetragen.

Mettmann, den 30.5.1990

gez.

Ingrid Siebeke

Siegel

                               Bürgermeister

Die Genehmigung des

Regierungspräsidenten sowie die

öffentliche Auslegung dieses Planes

sind gem. § 6 (5) BauGB am 31.8.1990

ortsüblich bekannt gemacht worden.

Mettmann, den 05.09.1990

gez.

Masanek

Siegel

Stadtdirektor

Flächennutzungsplan

einschließlich seiner

Änderungen

      Stand 30.06.2018

zu diesem Plan gehört ein

Erläuterungsbericht

Maßstab 1 : 10.000

Entwurf und Ausführung Stadt Mettmann, Abteilung Stadtplanung

Kartengrundlage Kataster Copyright Geobasisdaten@Kreis Mettmann

Bezeichnung Verfahrensstand

1. Düsseldorfer Straße (Baumarkt) rechtswirksam

2. Golfplatz rechtswirksam

3. Seibel rechtswirksam

4. Obschwarzbach Verfahren eingestellt

5. Mettmann-Süd rechtswirksam

6. Mettmann-West rechtswirksam

7. Friedhofserweiterung Obschwarzbach Verfahren eingestellt

8. Zur Gau / Eistringhaus rechtswirksam

9. Blumenstraße/Beethovenstraße ersetzt durch 32. FNP-Änd.

10. Konzentrationszonen f. Windenergieanlagen rechtswirksam

11. Ausgleichsflächen Erkrather Weg rechtswirksam

12. Bereich Flurstraße rechtswirksam

13. Grünzug Brückchen Verfahren eingestellt

14. Am Erkrather Weg rechtswirksam

15. Bereich Königshofstraße Verfahren eingestellt

16. Peckhauser Straße rechtswirksam

17. Bereich Golfplatz rechtswirksam

18. Bereich Seibel rechtswirksam

19. Bereich Willettstraße rechtswirksam

20. Bereich Ratinger Straße rechtswirksam

21. Bereich Auf dem Hüls rechtswirksam

22. Naturbad Mettmann Verfahren eingestellt

23. Bereich Haus Laubach rechtswirksam

24. Tierfriedhof rechtswirksam

25. Konzentrationszonen für Windenergieanlagen rechtswirksam

26. Bereich Bibelskircher Weg Verfahren eingestellt

27. Golfplatz Düsseltal Verfahren eingestellt

28. Seibelstraße Verfahren eingestellt

29. Sportanlage Auf dem Pfennig rechtswirksam

30. Am Stadtwald rechtswirksam

31. Bereich Düsseldorfer / Hubertusstraße rechtswirksam

32. Blumenstraße rechtswirksam

33. Bereich Peckhauser Straße / Steinesweg rechtswirksam

34. Osttangente rechtswirksam

35. Friedhofstraße rechtswirksam

36. Emil - Beerli - Straße rechtswirksam

37. Flurstraße / Süd rechtswirksam

38. Bereich Kirchendelle im Verfahren

39. Wülfrather Straße nördlich Eismann rechtswirksam

40. Bereich Mettmann-Ost / Korreshof rechtswirksam

41. Bereich Eidamshauser Straße / Südring rechtswirksam

42. Ehemalige B7n -Trasse rechtswirksam

43. Ausgleichsflächen Südring rechtswirksam

44. Bereich Hassel rechtswirksam

45. Bereich Saturdag rechtswirksam


